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Beschreibung der Datenbasis für die 
SHIVALV-Indikatoren

• Aggregation der individuellen Daten der Sozialhilfe (SH), der 

Invalidenversicherung (IV) und der Arbeitslosenversicherung (ALV)

• Hinzugefügt wurden die Daten der Bevölkerungsstatistik (STATPOP) und der 

individuellen Konten zu den AHV-pflichtigen Einkommen (IK-Daten)

• Alle Personen, die mindestens einmal im Jahr eine der drei Leistungen 

bezogen haben:

• Taggelder der Arbeitslosenversicherung

• Rente der Invalidenversicherung

• Sozialhilfezahlung

• Zeitliches Analyseniveau: monatlich
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Arbeitsmarktintegration

• Messung von Erwerbstätigkeit orientiert sich an der Grenze für eine 

Beitragsbefreiung bei geringfügigem Lohn

• Gezählt wird eine Person als erwerbstätig, wenn mindestens ein Monat lang ein 

monatliches Einkommen von mindestens 200 Franken erzielt wurde

• Datenquelle: IK-Daten

Grenzen

• Unterscheidung zwischen Primär- und Sekundärmarkt nicht möglich

• Für Selbstständige sind die endgültigen Daten erst spät verfügbar

4



5



Regionalisierung der Indikatoren

• Durch die Verknüpfung mit den Daten aus der 

Bevölkerungsstatistik (STATPOP) besteht die  

Möglichkeit, Kantone (und Gemeinden) zu 

unterscheiden.

• Grenzen bei kleinen Beobachtungszahlen

• Relevanz

• Datenschutz
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Einbezug weiterer Zielgruppen

Analyse/Integration anderer Zielgruppen (z.B. Personen, 

die bei den RAV als Nichtleistungsbeziehende gemeldet 

oder Beziehende von Eingliederungsmassnahmen der IV) 

ist möglich

Bedingungen:

• ein von den verschiedenen Anspruchsgruppen gebilligtes Mandat

• eine Projektorganisation inklusive Finanzierung, die die 

Datenverantwortlichen (BSV, SECO, BFS, SODK) einbezieht.
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